
22/02/19
Fr, 19.30 Uhr
Großer Saal

24/02/19
So, 11.00 Uhr
Großer Saal

Zyklus Matineen der Wiener Symphoniker 
4. Konzert

Zyklus Vorhören! 
3. Veranstaltung

Wiener Symphoniker
Ehrenmitglied der Wiener Konzerthausgesellschaft

Nikolaj Szeps-Znaider Violine, Dirigent



Ludwig van Beethoven (1770–1827)
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 61 (1806) (40')
Kadenzen: Fritz Kreisler
Allegro ma non troppo
Larghetto
Rondo. Allegro

P A U S E

Johannes Brahms (1833–1897)
Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 73 (1877) (45')
Allegro non troppo
Adagio non troppo – L’istesso tempo, ma grazioso
Allegretto grazioso (quasi Andantino) – Presto ma non assai
Allegro con spirito

Am 21.02. findet um 10.00 Uhr im Großen Saal ein Schulkonzert mit der  
Schauspielerin Sophie Wegleitner statt, bei der Johannes Brahms’ Symphonie 
Nr. 2 auf dem Programm steht. Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit 
Young Symphony, dem Kinder- und Jugendprogramm der Wiener Symphoniker 
statt.  

 

Im Rahmen des Zyklus »Vorhören!« erwartet Kinder von 8 bis 12 Jahren sowie Ju-
gendliche ab 13 Jahren am 24.02. während der ersten Konzerthälfte ab 11.00 Uhr 
im Schönberg-Saal sowie im Wotruba-Salon eine kreative Auseinandersetzung  
mit Johannes Brahms’ Symphonie Nr. 2, die im zweiten Konzertteil auf dem  
Programm steht. Das musikvermittlerische Programm dazu gestalten Katja Frei 
und Katharina Knoll.  
 

Barbara Rett spricht am 24.02. im Rahmen des Zyklus »Matineen der Wiener  
Symphoniker« zu Beginn des Konzerts einleitende Worte zum Programm.

Unterstützt von

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwen-
dung durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung vieler gesellschaftlicher  
Anliegen und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine 
lange Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung des Wiener Konzerthauses widerspiegelt. 
www.wst-versicherungsverein.at

Nicht ohne.

Nicht ohne.

Kultur setzt immer wieder starke Akzente.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.


